
Ihre Johanniter in NRW

Köln In der Corona-Krise rücken wir alle enger 
zusammen. Solidarität, Verständnis und Hilfsbereit-
schaft werden im Miteinander und bei den Johan-
nitern täglich gelebt: Kolleginnen und Kollegen 
springen wie selbstverständlich für Erkrankte in 
ihrem Team ein, um weiter unsere Patienten zu 
retten, zu pflegen und zu betreuen: Sie leisten 
Großartiges im Rettungsdienst und in der Pflege, im 
Hausnotruf, Menüservice und Kassenärztlichen 
Notfalldienst, wo die besonders gefährdeten 
Risikogruppen der älteren und kranken Menschen 
betreut und versorgt werden. Unsere Erziehenden 
sorgen in der Kinder-Notbetreuung in unseren 

Kitas und Offenen Ganztagsschulen dafür, dass  
Polizistinnen, Feuerwehrleute und auch Johanniter 
weiter ihre wichtigen Jobs machen können. 

Profis im Ehrenamt
Unsere Ehrenamtlichen sind seit Monaten be-
sonders engagiert im Einsatz, um „Drive-In-Test-
Stationen“ und Sanitätszelte vor Gesundheitsein-
richtungen einzurichten und Notkrankenhäuser 
vorzubereiten. So können noch mehr Menschen 
getestet und Patienten medizinisch versorgt wer-
den. Mitmenschen, die in Quarantäne leben und 
älteren oder kranken Mitmenschen, nehmen die 
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	 Danke, liebe Johanniter und Unterstützer!

	 Unser gemeinsamer Einsatz gegen das Coronavirus  
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Titelthema

Johanniter vielerorts den Einkauf 
ab und besorgen auch Medika-
mente, damit sie ihr Zuhause 
nicht verlassen müssen. Sie blei-
ben so in Sicherheit – und wir 
schützen damit ihr Leben. 

Zuhör-Telefon – von Mensch zu 
Mensch
Gleichzeitig bleiben viele Men-
schen mit ihren Sorgen oft allein. 
Wir Johanniter haben deshalb 
für unsere Fördermitglieder und 
Mitarbeitenden ein „Zuhör-Tele-
fon“ unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 0 300 700 einge-
richtet: Jeden Tag schenken hier 
geschulte Johanniter Mitmen-
schen ein offenes Ohr – eine 
wichtige Hilfe, um durch diese 
belastende Zeit zu kommen. 

Herzblut – Aus Liebe zum Leben
Unser gemeinsamer Einsatz 
gegen das Coronavirus ist nur 
dank vielfältiger Unterstützung 
möglich: Ehrenamt und eine 
Fördermitgliedschaft sind beides 
Herzensangelegenheiten. Viele 
tausend Menschen in ganz Nord-
rhein-Westfalen setzen sich mit 
Herzblut für die Arbeit der Jo-
hanniter ein: Mit ihrem Engage-
ment als Ehrenamtliche und mit 
Geldspenden als Fördermitglied 

für unsere vielfältigen Aufgaben 
– beispielsweise im Katastrophen-
schutz, in der Jugend- und Senio-
renarbeit und im Sanitätsdienst. 

Denn erst die starke Hilfe 
unserer rund eine halbe Million 
Fördermitglieder und Spender 
in NRW macht unseren Einsatz 
möglich. Heute brauchen uns die 
Menschen dringender denn je. 

Doch ohne Ihre Unterstüt-
zung geht es nicht: Bitte helfen 
Sie mit Ihrer Spende! 
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Besonders in diesen Zeiten werden wir gebraucht. Wir Johanniter 
wollen unsere christliche Tradition der Nächstenliebe mit Leben 
füllen: Vielen herzlichen Dank, dass Sie mit Herzblut dabei sind 
und uns helfen, damit wir helfen können. 

Hausnotruf- und Menüservice-Mitarbeitende im Einsatz
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RV Aachen-Düren-Heinsberg
Unsere Johanniter-Jugend – jung und engagiert
Aachen Nachdem die Johanniter-
Jugend im Jahr 2019 ihr 40-jäh-
riges Bestehen feierte, darf sie 
im RV Aachen-Düren-Heins-
berg mittlerweile auch über 40 
engagierte Mitglieder begrüßen. 
Diese jungen Menschen bringen 
sich tagtäglich im Rahmen von 
Jugendgruppenstunden, Schul-

sanitätsdiensten oder Aus- und 
Fortbildungen ehrenamtlich ein. 
Zusätzlich fördern gemeinsame 
Aktivitäten die Sozialkompetenz 
der Teilnehmenden und sorgen 
für Spaß und Zusammenhalt.

Ein Großteil der Jugendmit-
glieder wechselt mit Erreichen 
des entsprechenden Alters naht-
los in unsere Einsatzeinheit, um 
dort den Umgang mit Katastro-
phenfällen zu lernen. So können 
wir Menschen jeden Alters für 
die Hilfe am Nächsten und lang-
fristiges, bürgerschaftliches Enga-
gement begeistern. 

Aus den Regionen

KV Mettmann 
Großeinsatz für die Ausbildungsabteilung
Kreis Mettmann Die Kurse „Erst-
helfer von morgen“, „Erste Hilfe 
am Kind“ und „Grundschulung 
im Schulsanitätsdienst“ sowie 
Betriebshelfer-Ausbildungen und 
-Fortbildungen werden im Kreis-
verband Mettmann regelmäßig 
von den Johannitern angebo-
ten. Was aber geschieht, wenn 
sie alle zeitgleich stattfinden? 

Denn genau dieser Herausfor-
derung stellten sich die Johan-

niter am 15. Januar. Mithilfe der 
hervorragenden Verstärkung 
aus dem Ehrenamt konnten die 
hauptamtlichen Ausbilderinnen 
und Ausbilder diesen Großein-
satz jedoch erfolgreich stemmen. 
Einige ehrenamtliche Ausbilder 
hatten sich dafür sogar Urlaub 
genommen – vielen Dank für 
dieses tolle Engagement! 

RV Bergisch-Land 
Johanniter bei der Kältehilfe 
Solingen Auch diesen Winter stand an kalten Aben-
den wieder der Kältebus in der Solinger Innenstadt. 
Unter Führung der Malteser leisteten die Johanni-
ter-Unfall-Hilfe, der Malteser Hilfsdienst und das 
Technische Hilfswerk gemeinsam Hilfe für Men-
schen, die kein warmes Zuhause haben. Angeboten 
wurden warme Suppe sowie heißer Kaffee und Tee. 
„Viele Bedürftige redeten sich bei der Gelegenheit 
auch ihre Sorgen und Gedanken von der Seele“, 
berichtet Peter Schumacher, Ortsbeauftragter der 
Johanniter.

Am 19. November 2019 besuchte außerdem Bür-
germeister Ernst Lauterjung den Stand, dankte den 

ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für ihr 
Engagement und überreichte eine Spende der Stadt. 
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RV Lippe-Höxter  
Rettungshunde-Teams schließen Patenschaften
Blomberg Die vierbeinigen Profis 
der Johanniter-Rettungshun-
destaffel Lippe-Höxter freuen 
sich über ihre ersten Paten. Mit 
der Übernahme einer Paten-
schaft gewinnen die Teams so-
wohl neue (Hunde-)Freunde als 
auch Unterstützer – die ihnen 
mit Spenden helfen, den Men-
schen in Lippe und Höxter zu 

helfen. Aktuell wird zweimal in 
der Woche und an den Wochen-
enden für anstehende Prüfungen 
in der Flächen- oder Trümmer-
suche sowie für Notfall-Einsätze 
in der Vermisstensuche trainiert. 
Damit sie dafür gut ausgebildet 
und ausgerüstet sind, sind die 
engagierten Ehrenamtlichen 
auf Spenden – wie zum Beispiel 

durch die Übernahme einer Pa-
tenschaft – angewiesen. 

RV Niederrhein
Neusser Jugendblaulichttag

Neuss Mit dem Wiedereinstieg in die Jugendarbeit 
in der Stadt Neuss haben die Johanniter gemein-
sam mit den Vertretern der anderen helfenden 
Verbände eine Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, 

welche die Jugendlichen auf Hilfsorganisationen 
und Mitwirkungsmöglichkeiten aufmerksam ma-
chen möchte. Die erste größere Aktion war der 
Jugendblaulichttag auf dem Freithof im Septem-
ber 2019. Hier war nicht nur Zuschauen sondern 
Mitmachen angesagt. Es konnten unter anderem 
Feuer gelöscht, Hubkissen benutzt und ein Roll-
stuhl-Parcours bewältig werden. Gemeinsam mit 
dem Bürgermeister und dem Schützenkönig wurde 
zudem die Wiederbelebung zum Lied „Immer wie-
der Neuss“ des örtlichen YouTubers Maxim Noise 
an fast 40 Übungspuppen durchgeführt. FO
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Aus den Regionen

RV Köln/Rhein-Erft-Kreis/Leverkusen
Nachbarschaftsbesuch bei den Johannitern in Köln
Köln 19 interessierte Senioren 
besuchten die Johanniter-Ret-
tungswache in Köln-Ostheim. 
Nach einer Vorstellung der 
Johanniter und ihrer Aktivitäten 
in Köln konnten sich die Besu-
cher von der Leistungsfähigkeit 
des ehrenamtlichen Katastro-

phenschutzes und des Rettungs-
dienstes überzeugen: Vorge-
führt wurden neben einem 
Rettungswagen auch Fahrzeuge 
und Technik. Besonders deut-
lich wurde der Fortschritt bei 
dem Blick in unseren „Oldie“, 
einem Behelfskrankenwagen des 

Katastrophenschutzes aus den 
80er Jahren. 

Fazit des Tages: Spannend 
war es, bei den Johannitern 
hinter die Kulissen blicken zu 
können. Es ist sogar ein Erste-
Hilfe-Kurs speziell für Senioren 
geplant!

Jutta und ihre Anouk gewinnen 
Paten für die Rettungshundestaffel  
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Aus den Regionen

RV Östliches Ruhrgebiet
Freizeitspaß für jeden Geschmack
Lünen/Dortmund Auch dieses Jahr bieten die Johan-
niter eine große Auswahl an Ferienprogrammen 
für Kinder und Jugendliche im Alter von fünf bis 
18 Jahren an. Die Themenbereiche reichen von er-
lebnispädagogischen Angeboten bis hin zu künst-
lerischen Workshops, welche von einem erfahre-
nen Team aus Erziehern, Pädagogen und Künstlern 
durchgeführt werden. Unter anderem findet erst-
malig ein fünftägiges Sommerferienprogramm in 
Kooperation mit der Fußballfabrik in Lünen statt.

Dabei geht es um Mannschaftssport, Selbststän-
digkeit, Werte und mehr. 
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RV Münsterland/Soest 
Neue Johanniter Kita in Havixbeck
Münster  Insgesamt betreuen die Johanniter 72 Ki-
tas in NRW – zum Kindergartenjahr 20/21 auch in 
der stetig wachsenden Gemeinde Havixbeck im 
Kreis Coesfeld. Sehr zur Freude unseres Regional-
vorstands, Markus Haubrich, der das Portfolio des 
Verbandes damit nochmals erweitert. „Nicht nur, 
dass wir ein neues Themenfeld besetzen, sondern 

auch, dass wir jungen Eltern die Sorge der Verein-
barkeit von Beruf und Familie durch die geschaffene 
Betreuungssicherheit nehmen, freut mich sehr“, sagt 
Haubrich, der selbst junger Familienvater ist. Bis zur 
Fertigstellung der Einrichtung werden hochmoderne 
mobile Module aufgestellt, die nach allen Erforder-
nissen einer Kindertagesstätte ausgestattet sind.

RV Minden-Ravensberg
Effizient und schnell – Helfer auf zwei Rädern
Bad Oeynhausen Unbefahrbare 
Straßen, große abzusichernde 
Einsatzgebiete oder Veranstaltun-

gen mit hohen Besucherzahlen 
– eine schnelle Patientenversor-
gung ist hier oftmals nur schwer 

sicherzustellen. Unsere Lösung: 
Die vier Einsatzfahrräder unserer 
Fahrradstaffel in Minden-Ravens-
berg. Durch sie ist eine schnelle-
re Notfallversorgung möglich, da 
sich die Teammitglieder im Feld 
der Teilnehmenden bewegen 
und schnell zum Einsatzort ge-
langen. Unsere ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer kommen 
bei Festivals sowie Sport- und 
Großveranstaltungen in unserer 
Region zum Einsatz. Besonders 
in Erinnerung blieb der überregi-
onale Einsatz beim Landesernte-
dankfest auf der autofreien Insel 
Hiddensee. Die Fahrradstaffel in Minden-Ravensberg
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Aus den Regionen

RV Rhein.-/Oberberg
Immer da, wenn Hilfe nötig ist
Reichshof-Drespe „Ich finde es selbstverständlich, an-
deren zu helfen“, meint die ehrenamtliche Johan-
niterin Marion Schneider aus Reichshof-Drespe. 
Selbstverständlich finden die Johanniter das nicht 
und verliehen ihr daher die Verdienstmedaille 
des Landesvorstands der Johanniter in Nordrhein-
Westfalen.

Seit Gründung der Rettungshundestaffel im RV 
Rhein-/Oberberg 2003 war sie bei mehr als 100 Ein-
sätzen und weit über 7000 Übungsstunden dabei. 
Außerdem rief sie im Jahr 2011 den Besuchshunde-
Dienst der Johanniter mit ins Leben. Die Ehrung 
nehme sie stellvertretend für alle Menschen entge-

gen, die sich bei den Johannitern freiwillig enga-
gierten, betonte Marion Schneider.

RV Südwestfalen
„Wir wollen anderen helfen“

Altena „Eine Rettungsdecke 
braucht man, wenn jemand friert 

oder verletzt ist“, erklärt Aron, 
Schüler der Hundertwasser-
Schule in Altena. Seit diesem 
Schuljahr ist er mit zwölf weite-
ren Jugendlichen beim Schul-
sanitätsdienst der Johanniter da-
bei. Gemeinsam üben sie in der 
Schule, blutende Wunden und 
verstauchte Knöchel zu versor-
gen, messen Blutdruck und trai-
nieren die stabile Seitenlage. „Ich 
will gerne helfen und wissen, 
was ich mache, wenn es einem 

anderen schlecht geht“, begrün-
det Schulsanitäter Georgios sein 
Engagement. 

Während des Schulalltags und 
bei schulischen Veranstaltungen 
stehen die Jugendlichen bereit, 
um Ersthilfe zu leisten. „Dank 
ihrer Ausbildung könnten sie bei 
einem Notfall die richtige Ent-
scheidung treffen“, sagt Jugend-
koordinatorin Nadine Spiegel 
von den Johannitern. 
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RV Ruhr-Lippe 
Realistische Unfalldarstellung im Schulsanitätsdienst
Ruhr-Lippe Mit insgesamt 13 Schul-
sanitätsdiensten und mehr als 230 
Schulsanitätern ist die Johanni-
ter-Jugend im RV Ruhr-Lippe 
gut ausgelastet. Für dieses Jahr 
stehen sogar monatliche Fortbil-
dungen für die Betreuer an, um 
allen die Chance auf eine Teil-
nahme zu bieten. 

„Das Interesse unserer Schul-
sanitäter war noch nie größer 
und anspruchsvoller“, freut sich 
Franka Stoschek, Mitarbeiterin 

im Schulsanitätsdienst. „Wir 
möchten dieses Jahr monatlich 
eine attraktive Fortbildung mit 
realistischer Unfalldarstellung 
anbieten. Die jungen Retter kön-
nen ihre Reaktionen auf (Kunst-)
Blut und Verbrennungen so viel 
realistischer einschätzen und 
nehmen die Übungen noch  
ernster“. 
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Fortbildung im 
Schulsanitätsdienst mithilfe 

realistischer Unfalldarstellung  

Jugendkoordinatorin Nadine 
Spiegel mit den Jugendlichen

Marion mit ihren Hunden Kyle (links) und Abby
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Aus den Regionen

RV Rhein-Ruhr  
Schulsanitätsdienst für’s Her(t)z 
Düsseldorf Hilfe leisten und Verantwortung über-
nehmen: Das Heinrich-Hertz-Berufskolleg wird der 
zwölfte Kooperationspartner der Johanniter in Düs-
seldorf im Bereich des Schulsanitätsdienstes. Schon 
im nächsten Schulhalbjahr können sich Schüler 
des Düsseldorfer Berufskollegs in einer dreitägi-
gen Schulung zum Schulsanitäter ausbilden lassen 
und somit ihren Dienst an den Mitschülerinnen 
und Mitschülern antreten. Initiator des Schulsani-
tätsdienstes ist der 20-jährige Berufsschüler Magnus 
Lühr, der bereits ehrenamtlicher Rettungshelfer der 
Johanniter ist.

RV Ostwestfalen
Viel mehr als ein Stück Papier 

Bielefeld Der letzte Wille – ein emotionales The-
ma. Aus diesem Grund haben die Johanniter in 
Ostwestfalen den renommierten Fachanwalt für 
Erbrecht Dr. Gero Brünger der Kanzlei Hambruch, 
Voss und Partner GbR in Löhne eingeladen. 40 Be-
sucher hörten den Vortrag zum Thema „Erbrecht/
Insbesondere Fallstricke des Berliner Testamentes“. 
Aufgrund der regen Nachfrage wird der RV Ost-
westfalen weitere Vorträge zum Thema Erbrecht 
und Erbschaft anbieten.

RV Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen
Im neunten Jahr für obdachlose Menschen im Wintereinsatz
Bonn/Rhein-Sieg-Kreis Seit neun Jahren betreut die 
„Projektgruppe Soziales“ im Winter Menschen 
ohne festen Wohnsitz. Wöchentlich gibt sie warme 
Mahlzeiten und heiße Getränke an 60 bis 80 Gäste 
aus. Insgesamt verteilten die ehrenamtlichen Jo-

hanniter diesen Winter 1.760 Abendessen, 200 Liter 
Getränke, 800 warme Kleidungsstücke sowie 100 
Schlafsäcke. Mehr als 1.500 ehrenamtliche Einsatz-
stunden kamen insgesamt zusammen.

„Für unsere Arbeit erfahren wir viel Wertschät-
zung“, berichtet die Leiterin der Gruppe, Melanie 
Möchel. Da wir für diese ehrenamtliche Arbeit auf 
Spenden angewiesen sind, hoffen wir weiterhin auf 
Unterstützung. Bitte spenden auch Sie:

Bank für Sozialwirtschaft
BIC: BFSWDE33XXX
IBAN: DE 86 3702 0500 0004 3172 18
Stichwort: „Obdachlosenhilfe“
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LANDESVERBAND NORDRHEIN-WESTFALEN

Wir sind für Sie da!

Unser Service-Telefon
0800 88 11 220 (gebührenfrei)

www.facebook.com/johanniternrw

www.instagram.com/johanniternrw

REGIONAL- UND KREISVERBÄNDE (RV/KV)

 1  RV Münsterland/Soest
Geringhoffstraße 45/47
48163 Münster
Tel. 0251 97414-900
info.muensterland-soest@
johanniter.de

 2  RV Ostwestfalen
Artur-Ladebeck-Straße 85
33617 Bielefeld
Tel. 0521 299099-0
info.ostwestfalen@
johanniter.de

 3  RV Minden-Ravensberg
Vlothoer Straße 193
32547 Bad Oeynhausen
Tel. 05731 5599-0
info.minden-ravensberg@
johanniter.de

 4  RV Lippe-Höxter
Am Diestelbach 5-7
32825 Blomberg
Tel. 05235 95908-0
info.lippe-hoexter@
johanniter.de

 5  RV Niederrhein
Hellersbergstraße 7
41460 Neuss
Tel. 02131 7148-00
info.niederrhein@
johanniter.de

 6  RV Rhein-Ruhr
Erkrather Straße 245
40233 Düsseldorf
Tel. 0211 73830-0
info.rhein-ruhr@
johanniter.de

 7  RV Essen
Henricistraße 100
45136 Essen
Tel. 0201 89646-0
info.essen@johanniter.de

 8  KV Mettmann
Mühlenstraße 1
40885 Ratingen
Tel. 02102 700700
info.mettmann@
johanniter.de

 9  RV Bergisch-Land
Wittensteinstraße 53
42285 Wuppertal
Tel. 0202 28057-0
info.bergisch-land@
johanniter.de

 10  RV Ruhr-Lippe
Schillerstraße 18 d
58089 Hagen
Tel. 02331 9399-0
info.ruhr-lippe@
johanniter.de

 11  RV Östl. Ruhrgebiet
Wittbräucker Straße 26
44287 Dortmund
Tel. 0231 442323-0
info.oestliches- 
ruhrgebiet@johanniter.de

 12  RV Südwestfalen
Alsenstraße 1
58511 Lüdenscheid
Tel. 02351 8707-0
info.suedwestfalen@
johanniter.de

 13  RV Rhein.-/Oberberg
Ohlerhammer 14
51674 Wiehl
Tel. 02262 7626-0
info.rhein-oberberg@
johanniter.de

 14  RV Köln/Rhein- 
Erft-Kreis/Leverkusen
Frankfurter Straße 666
51107 Köln
Tel. 0221 89009-0
info.koeln@johanniter.de

 15  RV Aachen-Düren- 
Heinsberg
Rotter Bruch 32–34
52068 Aachen
Tel. 0241 91838-0
info.aachen@johanniter.de

 16  RV Bonn/Rhein-Sieg/ 
Euskirchen
Einsteinstraße 13
53757 Sankt Augustin
Tel. 02241 23423-0
info.bonn@johanniter.de

 Siegburger Straße 197
50679 Köln
Tel. 0221 99399-0
Fax 0221 99399-199
info.nrw@johanniter.de
www.johanniter.de/nrw

BILDUNGSINSTITUT NRW

 Weißenburgstraße 60–64
48151 Münster
Tel. 0251 97230-230
servicestelle.akademie@johanniter.de
www.bildungsinstitut-nrw.de

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
Kontonummer: 4 315 018
BLZ: 370 205 00
IBAN: DE25370205000004315018
BIC: BFSWDE33XXX

Blomberg
Münster

Bielefeld

Dortmund

Bad Oeyenhausen

Essen

Hagen

Wuppertal

Lüdenscheid

Wiehl

Sankt Augustin

Köln

Aachen

Neuss
Düsseldorf

Ratingen


